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Jesus sagt:
Ihr seid das Licht der Welt. Niemand zün-
det ein Licht an und stellt es unter einen 
Eimer, sondern auf einen Leuchter, damit 
es für alle leuchtet, die im Haus sind.
(Matthäus 5,14-15)

„Mensch, mach die Glotze aus, ich 
kann'et nich mehr sehn!“ - Vieles von 
dem, was uns an Nachrichten erreicht, 
liegt wie ein dunkler Schatten auf der 
Seele vieler Menschen. Dann doch 
lieber den Kopf in den Eimer stecken 
- nichts sehen - nichts hören - endlich 
mal einen Moment Ruhe finden.
Ich soll ein Licht für die Welt sein? Als 
würde sich von mir irgendein Trump, 
Putin oder wie sie alle heißen, irgend-
was sagen lassen. Als könnte ich klei-
nes Licht irgendwas an den menschen-
gemachten Katastrophen in der Welt 
ändern. Da verkrieche ich mich doch 
lieber in meinen Eimer. Da kannst du 
doch nichts ändern - sage ich - sagen 
viele - viel zu viele.
Genau solche Menschen wie du und 
ich standen vor 2000 Jahren auf einem 
Berg in Galiläa, in einer Welt, die schon 

damals von der gleichen Dunkelheit 
überschattet war, wie heute. Aber sie 
hatten sich trotz allem auf den Weg ge-
macht. Nicht wissend, aber in der Hoff-
nung, dass dieser Mensch aus Nazareth 
ein wenig Licht ins Dunkel bringen 
kann - in ihr persönliches Dunkel.
Dieser Mann hatte für Gerede gesorgt: 
Blinde sehen, Lahme gehen, Stumme 
finden wieder Worte - er zog geradezu 
eine Lichtspur hinter sich her. Der ist 
endlich mal ein Licht für die Welt, der 
hat das Zeug was zu verändern.
Aber der sagt nicht: ich mach das 
schon. Er sagt: Ihr seid das Licht der 
Welt – nehmt den Eimer vom Kopf, 
lasst es hell werden – nicht in Jerusa-
lem oder Rom, nicht in Moskau oder 
Washington, sondern in Rheinberg, 
Budberg, Orsoy, Wallach, Ossenberg 
oder da, wo ihr gerade seid.
Jedes Lächeln, das ihr verschenkt, jedes 
Wort, das ihr mit jemandem teilt, jede 
Umarmung, jeder Zuspruch für einen 
anderen vertreibt die Dunkelheit. Lasst 
es uns einfach tun, lassen wir unser 
Licht leuchten, so hell es geht!

		  Pfarrer Heiner Augustin
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Aus den Presbyterien

Seit dem 16. Jahrhundert gibt es im 
Rheinberger Gebiet evangelische Ge-
meinden. Unsere denkmahlgeschütz-
ten Kirchen erzählen von der wechsel-
vollen Geschichte der Protestanten 
am Niederrhein, auf deren Rücken die 
Machtansprüche weltlicher Herrscher 
- evangelischer oder katholischer Kon-
fession - ausgetragen wurden.

Gerade für die Menschen, die seit Ge-
nerationen hier wohnen, ist die eigene 
Kirchengemeinde vor Ort oft auch ein 
wichtiger Teil der eigenen Familien-
geschichte. Durch die persönliche 
Bindung fällt es nicht leicht zu erleben, 
dass diese vertraute Struktur mit dem 
Namen, mit einer dem Ort verbundenen 
Pfarrstelle und einem eigenen Presbyte-
rium zum Jahresende zu Ende geht.

Auf der anderen Seite bekommen wir 
immer wieder erstaunte Rückmeldun-
gen darüber, dass die Vereinigung 
unserer Kirchengemeinden erst zum 
Jahresende passieren wird. Ein Grund 
dafür liegt darin, dass wir u.a. schon 
seit einigen Jahren das gottesdienst-
liche Leben gemeinsam verantworten 

und die Gottesdienste abwechselnd 
vom Pfarrteam gestaltet werden - 
unabhängig davon, wo sie gefeiert 
werden. Darüber hinaus laden wir zu 
besonderen Festen und kulturellen Ver-
anstaltungen schon länger gemeinsam 
ein. Für die seelsorgliche Unterstüt-
zung und die Begleitung bei Taufen, 
Trauungen und Trauerfällen ist für die 
Menschen in allen Teilen der Kommune 
Rheinberg jede(r) aus dem Pfarrteam 
ansprechbar. Auch der neue Konfir-
mandenjahrgang ist ein gemeinsames 
Angebot. Für praktische Anliegen wie 
Bescheinigungen oder Anmeldungen 
zu Taufen und Trauungen kann schon 
jetzt jedes unserer Gemeindebüros 
weiterhelfen.

Für das kirchliche Leben vor Ort wird 
sich mit dem 1. Januar also nicht viel 
ändern, weil viele der Veränderungen 
schon lange passiert sind. Ändern wird 
sich jedoch die Verantwortungsstruk-
tur im Hintergrund. Derzeit arbeiten 
noch vier Presbyterien für die Kirchen-
gemeinden Budberg, Orsoy, Rheinberg 
und Wallach-Ossenberg-Borth. Aber 
alles, was alle vier Gemeinden betrifft 
- und das wird zunehmend mehr -, 
muss derzeit noch in allen Presbyterien 
einzeln diskutiert und beschlossen 
werden.

Im neuen Jahr und in der dann neuen 
Kirchengemeinde wird es zunächst 
noch kein Presbyterium geben. Statt-

Aus den Presbyterien

Evangelisch - 
gestern, heute 
und morgen

dessen gibt es einen sogenannten 
Bevollmächtigten-Ausschuss, der 
den Start der Ev. Kirchengemeinde 
am Rheinbogen und die Wahl eines 
Presbyteriums vorbereiten wird. Dieser 
Ausschuss wird von den jetzt noch 
bestehenden Gemeinden gleichmäßig 
beschickt sodass er dann aus 12 Pres-
byter*innen, 2 Mitarbeitenden sowie 
dem Pfarrteam besteht.

Das Wichtigste in unseren und dann 
unserer Kirchengemeinde sind und 
bleiben die Menschen. Weiterhin sind 
unsere Kirchen und Gemeindehäuser 
Treffpunkte für Gottesdienste und 
Aktivitäten. Die Zukunft der Kirchen-
gemeinde am Rheinbogen findet auch 
weiterhin an den bekannten Orten 
statt und dort sind auch zukünftig die 
bekannten Mitarbeitenden anzutreffen.

Auf die neue Struktur, die wir der kirch-
lichen Arbeit im Rheinberger Raum 
geben, passt das Bild von einem Haus-

bau. Auch ein neues Haus muss so gut 
wie möglich für die Menschen passen, 
die darin leben. Deshalb wird die bis-
herige Struktur - so vertraut sie auch ist 
- abgelöst von einer neuen, die auf die 
veränderten Bedürfnisse besser passt. 
Und da wir schon eine Weile an diesem 
neuen Haus bzw. der neuen Struktur 
arbeiten wird der 1. Januar 2026 eher 
das Ende dieses Prozesses markieren, 
als den Start in eine unbekannte neue 
Zukunft.

Auch wenn der Bau zukunftssicherer 
Strukturen für die Kirche in der Hand 
der Presbyterien bzw. des Presbyte-
riums liegt, so sind wir dankbar für 
die Unterstützung der Menschen in 
unseren Gemeinden vor Ort. Jede Ver-
änderung geschieht immer mit und für 
die Menschen in unseren Gemeinden 
und Ortsteilen.

		  Pfarrer Heiner Augustin

Zuversicht
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Whatsapp-KanalEv. Kirchentag

So lautete das Motto des diesjährigen 
Evangelischen Kirchentages vom 
30. April bis 4. Mai in Hannover.
Da meine Tochter und ich bei meiner 
Schwester in Minden unterkommen 
konnten, bot sich der Besuch des 
39. Deutschen Evangelischen Kirchen-
tages mehr als an.
Die DB hielt ihr Versprechen der durch-
gehenden Zugverbindung zwar nur 
bedingt, aber schon gleich vor dem 
Bahnhof in Hannover begann der 
Kirchentag, und Menschen jeden Alters 
waren gut gelaunt und positiv einge-
stellt unterwegs.
So kam ich mit einer pensionierten 
Pfarrerin aus Magdeburg ins Gespräch, 

die fast alle Evangelischen Kirchentage 
besucht hatte.

Meine Schwester, meine Tochter und 
ich genossen die ausgelassene Stim-
mung in der Stadt und die Vielfalt, die 
sich an den einzelnen Ständen in den 
Hallen des Marktes der Möglichkeiten 
bot. Das alles ist Evangelische Kirche!
Mit den Menschen kam man schnell 
ins Gespräch. Alle waren fröhlich und 
aufgeschlossen.
Auch die Polizei war mit einem Stand 
vertreten, und einer ihrer Vertreter bat 
mich, für sie zu beten, was mich sehr 
beeindruckte, aber auch verständlich 
war.

„Mutig – stark  – beherzt“

Ein besonderer Höhepunkt war für uns 
an einem Abend das Konzert mit Bodo 
Wartke, den wir bereits von einem 
früheren Kirchentag kannten. Ungefähr 
17000 Zuhörer, Jung und Alt, waren 
diszipliniert auf dem Opernplatz ver-
sammelt und begeistert.
Bei dem sich anschließenden Abendse-
gen mit zwei Pfarrern wurde das Vater-
unser gebetet, was einem in dieser gro-
ßen Menschenmenge richtiggehend 
das Herz wärmte. Das abschließende 
Abendlied „Der Mond ist aufgegangen“  
begleitete uns dann noch beseelt ein 
Stück bis zum Bahnhof.

Wir freuen uns bereits auf den 
nächsten Evangelischen Kirchentag, 
der vom 5. Mai bis 9. Mai 2027 ganz 
in der Nähe, nämlich in Düsseldorf, 
stattfinden wird.

Dann wird meine Schwester aus Min-
den hier nächtigen und wir revanchie-
ren uns bei ihr.
Ich kann wärmstens den Besuch des 
Kirchentages in Düsseldorf empfehlen. 
Von Rheinberg aus ist der Besuch – 
auch ohne Übernachtung - gut machbar.

Seien wir alle mutig, stark und beherzt!

		  Vera Wagner

Was ist los am 
Rheinbogen?
In unseren Gemeinden findet oft mehr 
statt, als wir im Gemeindebrief abbil-
den können.
Um schnell möglichst viele zu errei-
chen, möchten wir diesen Whatsapp-
Kanal erproben.
Hier findest du Infos über kommende 
Veranstaltungen, ergänzend zum 
Gemeindebrief.
Der Kanal wird verantwortet von 
Pfarrerin Laura Wittig.

Wie das geht? 
Ganz einfach: QR Code scannen 
oder folgenden Link öffnen: 
https://whatsapp.com/chan-
nel/0029VbAfiFlLCoWt5NjxJv3E
und dem Kanal folgen!
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Bericht aus dem 
Ev. Kindergarten 
Schatzkiste Budberg
In der Schatzkiste Budberg öffnete 
sich Anfang Juli nicht der Schatzkisten-
Deckel, sondern das Zirkuszelt: Kinder, 
Geschwisterkinder, Eltern und Erziehe-
rinnen feierten bei bestem Wetter ein 
Sommerfest getreu dem Motto „Zirkus“ 
inklusive Vorführung von Kunststücken 
durch die Kinder und einem Clown. 
Nein, einer Clownin, die für viel Unter-
haltung und Spaß sorgte.

Nach den Sommerferien wird es 
sowohl für die neuen, jüngsten Kinder, 
die zur Eingewöhnung kommen, als 
auch für die ältesten, zukünftigen Vor-
schulkinder, wieder spannend, wenn 
es heißt: „Willkommen in unserem Kin-
dergarten!“.  Jeweils ein Vorschulkind 
wird Pate/Patin eines Kindergarten-
neulings und hilft ihm/ihr dabei, den 
Kindergarten kennenzulernen.

Beim beliebten 
Mutti-Früh-
stück im Haus 
der Generationen 
gibt es ein ganz 
besonderes Er-

lebnis: Von 10:00 bis 11:30 Uhr lädt das 
Team auf das Außengelände ein – und 
mit dabei sind diesmal auch tierische 
Gäste! Freuen Sie sich auf ein herzli-
ches Meet & Greet mit Pony und Hund. 
Neben Filou, dem beliebten Ge-
meindehund, der bereits als treuer 
Stammgast im Haus der Generationen 
bekannt ist und sich auf viele Strei-
cheleinheiten freut, besucht uns auch 
das Pony Nelly. Beide Tiere leben bei 
Pfarrerin Dr. Höhmann und besuchen 
mit ihr anschließend die Tagespflege 
gegenüber.“

Kinder-Kleider- und Spielzeugmarkt
Wann: 
Sonntag, 07.09.2025 10 Uhr bis 14 Uhr

Wo: 
Haus der Generationen
47495 Rheinberg

Was: 
Alles rund um Schwangerschaft
Baby und Kind

Kosten pro Tisch (120cm x 70cm): 6 €
(+ Kuchenspende sehr gerne)
Tischreservierungen bis spätestens 
zum 02.09. 2025 per Mail bei
Heike.Karg@kirche-rheinberg.de

Ein tierisches Frühstücks-Highlight im 
Haus der Generationen am 12. September

Das Frühstück findet wie gewohnt in 
geselliger Runde statt – gegen einen 
Unkostenbeitrag von 3 € pro Erwachse-
nen. Neben frischem Kaffee und einem 
leckeren Frühstücksbuffet wird dieser 
Vormittag sicher ein Highlight für die 
ganze Familie!
Ort: Haus der Generationen, 
Grote Gert 50, 47495 Rheinberg
Datum: Freitag, 12.09.2025
Uhrzeit: 10:00 – 11:30 Uhr
Das Team des Hauses der Generationen 
freut sich auf viele große und kleine Gäste!

Bevor es aber soweit ist, beschlie-
ßen die (fast schon) Schulkinder ihre 
Kindergartenzeit in der Schatzkiste mit 
einem Ausflug mit Übernachtung in die 
Jugendherberge. Kurz vor den Ferien 
wird es außerdem einen Gottesdienst 
gemeinsam mit ihren Familien anläss-
lich ihrer baldigen Einschulung geben, 
bei dem das Tragen des brandneuen 
Schultornisters ausdrücklich 
erwünscht ist.

Für die Eltern, die im nächsten Jahr 
einen Kindergartenplatz suchen und 
deshalb gern die Kita Schatzkiste ken-
nenlernen möchten, gibt es in diesem 
Jahr noch zwei Besichtigungstermine: 
Am 09.09. und am 10.11. können 
interessierte Eltern jeweils um 
14.15 Uhr einen Blick in die Schatzkiste 
werfen und dabei die Räumlichkeiten 
besichtigen und einige der Erzieherin-
nen kennenlernen. Um telefonische 
Voranmeldung wird gebeten.

Liebe Grüße aus der Kita Schatzkiste!
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Elterntreff Autismus
 

Liebe Eltern, 
die Diagose Autismus-Spektrum-Störung beim eigenen Kind kann vieles sein: 
erschreckend, erlösend, überaschend, angsteinflößend…
Vor allem aber macht sie eins: Sie wirft viele Fragen auf!

Mit diesen Fragen sind Sie nicht allein!

Der Elterntreff bietet Ihnen:
		  • einen offenen Erfahrungsaustausch
		  • Hilfestellungen bei Fragen und Problemen
		  • Unterstützung bei Anträgen zur speziellen Förderung autistischer Kinder

Die  Treffen finden statt:
Wo:	 Haus der Generationen, Grote Gert 50, 47495 Rheinberg
Wann: 	 am 3. Donnerstag im Monat, 19 – 21 Uhr, nicht in den Ferien
		  18.09.2025; 1.11.2025; 19.12.2025			 
Bei Fragen kontaktieren Sie uns gerne: Mail: heike.karg@kirche-rheinberg.de

Diagnose Autismus-Spektrum-Störung beim Kind – Was jetzt?

Ups, ich komme in die Schule – 
Den Übergang von der Kita in die 
Grundschule gut begleiten
Ein Online-Elternabend 
mit Inke Hummel
29. September 2025, 19:30 – 21:00 Uhr

Der Schulstart ist ein zentrales Anliegen 
vieler Familien. Die Familienbegleiterin 
und Pädagogin Inke Hummel liefert 
hilfreiche Impulse für Eltern, wie sie vor 
dem Schulstart ganz leicht mit ihren 
Kindern ins Gespräch und auch ins Tun 
kommen können. So können sie Vorfreu-
de, Anspannung oder auch Unlust Raum 

geben und mit ihrem 
Kind stärkende Be-
ziehungsmomente 
erleben. Kinderbü-
cher, in denen die 
Hauptfiguren alles 
an der Einschulung 
toll finden, begeis-
tert den Ranzen 
aussuchen und 
fröhlich ins Schul-
gebäude hopsen, 
gibt es zur Genüge, 

aber sie nehmen Kinder in ihren Gefüh-
len nicht immer ernst. Es braucht mehr! 
So fühlen sich sowohl Kinder angespro-
chen, die mit Sorge auf den ersten Schul-
tag blicken als auch die, die sich darauf 
freuen. Für beide Fälle, Lust und Frust, 
Vorfreude und Abschiedsschmerz, gibt 
es Unterstützung. Unterfüttert wird das 
Ganze mit entwicklungspsychologischen 
Infos zu dieser Umbruchphase.

Die Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldungen telefonisch oder per Mail 
über 0 28 41 - 10 01 35, 
frieda@kirche-moers.de

In Kooperation mit dem Familienzentrum 
im Verbund St Josef, Kamp-Lintfort

Vom Müssen zum Wollen – 
Raus aus dem Druckgefühl, 
rein in die Selbstbestimmung
Ein Online-Elternabend 
mit Inke Hummel
27. November 2025,19:30 – 21:00 Uhr

Leidest du darunter, dass du mit der 
Geburt deines Kindes ein ganzes Stück 
Selbstbestimmung und Kompetenz-
gefühl abgegeben hast und im Alltag 
manchmal einfach nur 
noch funktionierst? 
Anders fühlen, neu 
denken, besser handeln, 
regulierter und selbst-
bestimmter werden – all 
das ist möglich. Inke 
Hummel zeigt dir einen 
sicheren Weg in einen 
leichteren Familienalltag, 
in dem du dich selbst 
neben deinem Kind gut 
im Blick behältst sowie 
Frust und eine negati-
ve Erwartungshaltung abbaust. Das ist 
Selbstfürsorge, während du den Alltag 
mit deinem Kind lebst.
„Mir ist das alles zu viel!“, „Das soll auf-
hören!“, „Ich will hier weg!“ Wenn dir 
solche Sätze im Familienalltag immer 
wieder mal in den Kopf schießen, ist das 
kein Grund für Schamgefühle oder aber 
um tatsächlich wegzurennen. Denn du 
kannst diesen Gedanken etwas ent-
gegensetzen und zumindest teilweise 
raus aus dem Gefühl der totalen Fremd-
bestimmung kommen. 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Anmeldungen telefonisch oder per Mail 
über 0 28 41 - 10 01 35, 
frieda@kirche-moers.de

In Kooperation mit dem Familienzentrum 
im Verbund St Josef, Kamp-Lintfort
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Eltern-Kind-Krabbelgruppen
(nur mit Anmeldung und nach 
Absprache)

Gemeindehaus Budberg
dienstags bis freitags jeweils 
9:30 - 11:00 Uhr
neu: dienstags auch: 11:15 – 12:45 Uhr
Tanita Marinkovic, 0157 - 39 60 476
tanitamarinkovic@iCloud.com

Jugendheim Orsoy
freitags 9:30  bis 11:00 Uhr
Tanja Mark: 0157 - 73 19 84 84

Eltern-Kind-Kurse 
von der Familienbildung

Eltern-Kind-Kurs
Gemeindehaus Wallach
mittwochs 9:00 – 10:30 Uhr
Stephanie Burgsmüller, 0151 - 17 52 48 71

Vorkindergartengruppe
Wurzelzwerge
Gemeindehaus Wallach
montags und donnerstags
9:00 – 11:15 Uhr
Barbara Wardemann, 0151 - 28 16 04 67

Eltern – 
Kind – 
Angebote

Eltern–Kind–
Angebote von der 
Familienbildung 

Angebote im Haus der Generationen, 
Rheinberg:
Leitung:	Heike Karg, 0 15 75 - 25 78 188
	heike.karg@kirche-rheinberg.de

Mo: 	9:30 – 11:00 Uhr
	 Kletteräffchen / 60€*
	 16:00 – 17:00 
	 Uhr Turnzwerge / 60€*

Di: 	 9:00 – 10:30 Uhr
	 Krabbelkäfer / 60€*
	 11:00 – 12:30 Uhr 
	 DELFI / 90€*
	 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Café Böhnchen / auf Spendenbasis

Mi: 	 16:00 – 17:00 Uhr
	 Singen und Klatschen / 60€*

Do: 	19:00 – 21:00 Uhr
	 Autismustreff / kostenlos / 
	 am 3. Donnerstag im Monat

Fr: 	 10:00 – 11:30 Uhr
	 Mutti’s Frühstück / 
	 jeweils 3€ pro Erwachsener

*Kosten für 10 Kurstermine

Jugendarbeit der ev. Kirchengemeinde 	
Wallach-Ossenberg-Borth 

Am Montag, den 10.11.2025 treffen 
wir uns um 16:00 bis 17:30 Uhr zu 
einem Bingonachmittag mit Kakao und 
Keksen. 

Anmeldungen zu den 
Aktionen beim Jugend-
team oder im 
Gemeindebüro.

Außerdem findet ihr 
uns immer aktuell auf 
Instagram@WOBJUGEND Wir, euer Jugendteam, freuen uns, 

mit euch die Aktionen im Herbst zu 
erleben: 

Am Montag, den 08.09.2025 holen 
wir um 16:00 Uhr den Ausflug mit 
euren Eltern zum Oermter Berg in 
Rheurdt nach. Treffpunkt rechts auf 
dem Parkplatz beim Haus Oermter-
berg, Niederend 113, 47509 Rheurdt.

Auch in den Herbstferien gibt es 
eine Ferienaktion: am Mittwoch, den 
15.10.2025 treffen wir uns von 16:00 
bis 18:00 Uhr zum Abenteuer im 
„Escape Room“ im Gemeindehaus.   

Escape Room
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Neu in Rheinberg: 
Erste TCG-Börse 
im Haus der Generationen
Auf Initiative einiger junger Gemeinde-
mitglieder findet am 27. September 
2025 erstmals eine TCG-Börse im Haus 
der Generationen, Grote Gert 50, 47495 
Rheinberg statt.
TCG steht für „Trading Card Game“ – also 
Sammelkartenspiele wie Pokémon, Yu-
Gi-Oh!, Magic: The Gathering und viele 
mehr. Auf der Börse gibt es die Möglich-
keit, Karten und Merchandise zu kaufen, 
zu tauschen oder zu verkaufen.
Auch das Spielen kommt nicht zu kurz: 
Es gibt Gelegenheit, sich mit anderen 
Playern zu messen – ob im lockeren Spiel 
oder kleinen Duellen. Für das leibliche 
Wohl ist selbstverständlich gesorgt.

Wir freuen uns auf einen spannenden 
und bunten Tag rund um die Welt der 
Sammelkarten!

1. Rheinberger TCG-Börse

Sei dabei und erlebe 
die Faszination 
der TCG-Welt.

Bei der ersten Rheinberger TCG-Börse 
im Haus der Generationen kannst Du:
•	 Karten kaufen und tauschen 
	 und so Deine Decks verbessern
• 	Karten verkaufen (nur Originale 
	 und nur nach vorheriger Tischreservierung)
• 	Dich mit anderen Playern messen.
• 	Eintauchen in die faszinierende Welt 
	 des Trading-Card-Games.

Datum: 	 27.09.2025
Uhrzeit: 	 10:00 bis 18:00 Uhr
Ort: 		  Haus der Generationen
			   Grote Gert 50
			   47495 Rheinberg

Tischreservierungen für den Verkauf
Maße pro Tisch: 	 0,60 x1,20m – 9€
		  	 0,70 x 1,20m – 10€

Tische und Stühle werden gestellt!
Tischgebühren müssen im Voraus bezahlt 
werden!

Werde Teil der Community – 
wir freuen uns auf Dich!

Tischreservierungen und weitere Infos 
unter: heike.karg@kirche-rheinberg.de

56 junge Menschen wurden in diesem 
Sommer in unseren Kirchen konfir-
miert. Sie haben auf die Taufzusage 
Gottes „Ich sehe Dich und Ich bin bei 
Dir“ mit dem Bekenntnis des Glau-
bens geantwortet und sind gesegnet 
worden.
Die Fotos zeigen die Konfirmierten in 
Wallach-Ossenberg-Borth am 25. Mai 
und am 29.Mai, in Orsoy und Rheinberg 
am 29.Juni und in Budberg am 6 Juli.
Wir wünschen Ihnen, dass sie zuver-
sichtlich bleiben, Gottes Segen spüren 
und weiter geben können.

Konfirmationen 
des Sommers 
2025

KonfirmationenJugend

Rheinberg

Orsoy
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KonfirmationenKonfirmationen

Marktverkauf
Trauerfloristik
Grabgestaltung
Kranzbinderei

Im Winkel 66, 47495 Rheinberg
Tel. 02843/1573, Mobil 0151/17861573

Grabpflege in: 

• Rheinberg • Alpen 

• Moers • Kamp-Lintfort

Budberg
WOBFoto: Fotoschmiede Meulmann
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Informationen aus der Kirchenwelt

Vor 10 Jahren stellten die EU und 
Italien die staatliche Seenotrettung ein 
und das Mittelmeer wurde zum Mas-
sengrab. Der damalige Ratsvorsitzende 
der EKD, Bischof Bedford-Strohm, sagte 
damals, es sei höchste Zeit dass Europa 
handle, sonst verlöre es seine Seele. 
Zivile Organisationen übernahmen Ver-
antwortung und schickten Rettungs-
schiffe ins Mittelmeer.

Im November 2019 wurde – aus der Kir-
che heraus – das Bündnis „United4Re-
scue – Gemeinsam Retten e.V.“ gegrün-
det. Viele Mitglieder des Vereins setzen 
sich bereits seit Jahren für die zivile 
Seenotrettung ein und unterstützen 
das Bündnis mit ihrer Expertise. Alle 
Vereinsmitglieder inklusive Vorstand 

5 Jahre  UNITED4RESCUE

Informationen aus der Kirchenwelt

arbeiten ausschließlich ehrenamt-
lich und entscheiden beispielsweise 
gemeinsam mit der Geschäftsführung 
und Mitgliedern der Geschäftsstelle da-
rüber, welche Projekte United4Rescue 
unterstützt. 

United4Rescue versammelt 960 Orga-
nisationen in einem großen, vielfälti-
gen Bündnis vom Bauernhof bis zum 
Bundesverband, vom Kindergarten bis 
zum Kondomhersteller: Gemeinsam mit 
über 10.000 Spenderinnen und Spender 
machen sie die breite gesellschaftliche 
Unterstützung für die Seenotrettung 
sichtbar. Sie haben ein gemeinsames 
Ziel: Menschenleben zu retten – und 
fordern damit die Politik heraus, damit 
Humanität nicht zur Phrase wird.

Aus Spenden und Kollektengeldern 
wurden vier Schiffe gekauft. Zur Flotte 
von United4Rescue gehören die Schiffe 
SEA-EYE 4, HUMANITY 1, SEA-WATCH 
5 und SEA-EYE 5 sowie das Flugzeug 
SEABIRD 3.

Der EKD-Flüchtlingsbischof Christian 
Stäblein sagte dazu: „Gemeinsam mit 
United4Rescue und vielen anderen Or-
ganisationen setzen wir der tödlichen 
Abschottungspolitik der EU-Mitglieds-
staaten unsere Mitmenschlichkeit, Soli-
darität und Nächstenliebe entgegen.“ 

		  Ulrike Thölke

... man rettet sie!
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Sexualisierte Gewalt

Ende März 2023 haben die Evangeli-
sche Kirche im Rheinland, die Bergische 
Universität Wuppertal und die Fach-
hochschule Potsdam die Ergebnisse 
der Studie „Aufarbeitung der gewaltför-
migen Konstellation der 1950er Jahre 
im evangelischen Schülerheim Martins-
tift im Moers“ vorgestellt. Als eine Kon-
sequenz daraus hat die Kirchenleitung 
eine unabhängige wissenschaftliche 
Untersuchung zum Thema „Sexuali-
sierte Gewalt in den evangelischen In-
ternaten im Bereich der Evangelischen 
Kirche im Rheinland“ beschlossen. 
Dafür bitten die beauftragten Wissen-
schaftler und die rheinische Kirche jetzt 
um Unterstützung durch Betroffene 
und Zeitzeug*innen.

Elf Internate werden untersucht

Die wissenschaftliche Aufarbeitung 
wird von PD Dr. Daniel Gerster über-
nommen und von Prof. Dr. Klaus Große 
Kracht von der Forschungsstelle für 
Zeitgeschichte in Hamburg begleitet. 
Die Studie startet im Januar 2026 und 
soll nach einem Jahr abgeschlossen 
sein. Sie bezieht sich auf die evan-
gelischen Internate, Alumnate und 
Schülerheime in:

Betroffene und 
Zeitzeug*innen gesucht
Unabhängige wissenschaftliche Untersuchung von Fällen 
sexualisierter Gewalt an Internaten auf dem Gebiet der 
Evangelischen Kirche im Rheinland beginnt Anfang 2026

Bad Godesberg, Burscheid, Dierdorf, 
Herchen, Hilden, Kaiserswerth, Meisen-
heim, Neukirchen-Vluyn, Neuss und 
Traben-Trarbach. 

Interesse an Erfahrungen 
und Erinnerungen

Wir suchen weitere Menschen, die im 
Zusammenhang mit den genannten 
evangelischen Internaten von sexuali-
sierter Gewalt betroffen waren und zu 
einem Interview bereit sind. Darüber 
hinaus besteht auch Interesse an Er-
fahrungen von Menschen, die indirekt 
betroffen waren oder etwas vom Ge-
waltgeschehen mitbekommen haben, 
sowie an den Erinnerungen weiterer 
Zeitzeug*innen. Außerdem möchten 
wir Betroffenen Hilfe und Unterstüt-
zung anbieten.

Mögliche Ansprechpersonen

Menschen, die selbst sexualisierte 
Gewalt in Internaten auf dem Gebiet 
der Evangelischen Kirche im Rhein-
land erfahren haben oder Angaben als 
Zeug*innen machen möchten, werden 
gebeten, sich zu melden. Dazu stehen 
folgende Kontaktstellen und Personen 
bereit:

Ansprechstelle für den Umgang mit 
Verletzung der sexuellen Selbstbe-
stimmung der Evangelischen Kirche 
im Rheinland	
Claudia Paul
Telefon 0211 4562-391
E-Mail claudia.paul@ekir.de

Vertrauenspersonen Kirchenkreis 
Moers:
Andrea Kröger
Mühlenstr. 20, 47441 Moers, 
Tel.: 02841 100284 
E-Mail: andrea.kroeger@ekir.de
Konrad Donaubauer
Ev. Kirchengemeinde 
Essenberg-Hochheide
Haus45, Kreuzstr. 13, 47198 Duisburg, 
Tel.: 02841 100285 
E-Mail: konrad.donaubauer@ekir.de

Alle Gespräche erfolgen vertraulich 
und bieten bei Bedarf auch Informatio-
nen zu Hilfsangeboten.

Gemischtes

Einen sonnigen Dank an die 
Stiftung Zukunft Rheinberg. 
Sie finanzierte das Balkonkraftwerk 
am Haus der Generationen in Rhein-
berg. Die Firma Greenlution aus Alpen 
hat diese Anlage geliefert und ans Pro-
duzieren gebracht. Ein kleiner Schritt 
zur Nachhaltigkeit ist gemacht.

Hallo Sie! - 
Ja ich 

meine Sie!
Sind Sie auch 
ein Mensch 
der gern in 

Bewegung ist?
Dann sind Sie 

hier richtig 
in der 

„Ecke für Radler“

Wir sind eine gemischte Gruppe von Leuten die gern 

unterwegs sind. Mit dem Rad! Dazu laden wir Sie gern ein.

Wir fahren i.d.R. einmal/Woche mit familiengerechter Ge-

schwindigkeit auf einsamen Wegen durch unsere schöne 

Natur. Wir fahren so 30…50 km. 

Wenn`s sein muss mit Halt für einen Kaffee oder ein Eis. 

Wenn Sie Lust haben, dann sprechen Sie mich doch ein-

fach an. 
Ich beiße nicht.  Tel.: 0 28 41 - 73 656



Ev. Gottesdienste der Rheinberger Gemeinden 
September bis November 2025

SK = Schlosskapelle Ossenberg, Schloßstraße 88 ; MH = St. Mariä Himmelfahrt Ossenberg , Kirchstraße 62
HdG = Haus der Generationen, Rheinberg, Grote Gert 50; (A)= Abendmahl; FGD = Familiengottesdienst; T = Taufe
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Gottesdienste

Orsoy, Egerstr. 5Budberg, Bischof-Roß-Str. 66Rheinberg, Rheinstr. 42Wallach Kaiserstr. 4

 Immer aktuell unter www.evangelisch-in-rheinberg.de

St. Thekla Haus, 
Am Park 11

Ev. Pflegeheim Orsoy, 
Ostwall 2

Einladung zu monatlichen evangelischen Gottesdiensten 
mit Heiligem Abendmahl in den Altenheimen:

St. Thekla Haus      Ev. Pflegeheim Orsoy                      
      9.45 Uhr 	             10.45 Uhr		                          
September 	 Mittwoch, 3.9.
Oktober 	 Mittwoch, 1.10.
November 	 Mittwoch, 5.11.
Dezember 	 Mittwoch, 23.12.
                             Ökum. Weihnachtsgottesdienst
                         

So. 21.09.2025

10:00 Uhr, Rheinberg (A)
Jubelkonfirmation /
Kirchenchor
Pfrin. Dr. Höhmann

9:30 Uhr, Budberg
Pfr. Augustin

So. 28.09.2025 15:00 Uhr, Orsoy
Zentralgottesdienst mit Ordination von Pfrin. Laura Wittig

Superintendent Syben & Pfrin. Wittig / Kirchenchor

So. 12.10.2025
11:00 Uhr, Orsoy
Pfrin. Wittig

9:30 Uhr, SK Ossenberg (A)
Pfrin. Wittig

So. 19.10.2025
11:00 Uhr, Rheinberg (A)
Pfrin. Dr. Höhmann

9:30 Uhr, Budberg
Pfrin. Dr. Höhmann

So. 07.09.2025

11:00 Uhr, Orsoy
Ökumenischer
Deichgottesdienst
Ökum. Team

18:00 Uhr, Budberg
Gottesdienst für die neuen Konfis und alle,

die sie kennenlernen möchten

So. 14.09.2025
11:00 Uhr, Orsoy
Pfrin. Thölke

9:30 Uhr, Wallach (A)
Pfrin. Thölke

10:30 Uhr, Buberg Reithalle
Ökumenischer Erntedankgottesdienst / Team

Sa. 04.10.2025
15:00 Uhr, vor der St. Peter Kirche  Rheinberg

Ökumenischer Tiersegnungsgottesdienst
Pfrin. Dr. Höhmann & Pastoralreferentin Jensen

So. 05.10.2025
Erntedank

9:30 Uhr, 
Budberg (A)
Pfr. Augustin

11:00 Uhr, 
Rheinberg
"females" Gospel
Pfr. Augustin

11:00 Uhr, Wallach
FGD z. Kartoffelfest
Pfrin. Thölke & Konfis

So. 26.10.2025
11:00 Uhr, Orsoy (A)
Pfr. Augustin

9:30 Uhr, Wallach
Pfr. Augustin

Fr. 31.10.2025
Reformation

19:00 Uhr, Rheinberg (A) 
Zentralgottesdienst zum Reformationstag

Pfrin. Wittig

So. 02.11.2025
11:00 Uhr, Rheinberg
Pfrin. Thölke

9:30 Uhr, Budberg (A)
Pfrin. Thölke

So. 09.11.2025

11:00 Uhr, Orsoy
Pfrin. Thölke & Konfis

9:30 Uhr, Ossenberg MH
Pfrin. Thölke & Konfis

17:00 Uhr, St. Peter
Gedenkandacht zur Reichsprogromnacht, 

anschließend Kerzengang zu den Stolpersteinen
Pfrin. Thölke & Pastoralreferent Eickmann

So. 16.11.2025
11:00 Uhr, Rheinberg (A)
Pfrin. Wittig

9:30 Uhr, Budberg
Pfrin. Wittig

So. 19.11.2025
Buß- und Bettag

19:00 Uhr , Rheinberg
Zentraler Gottesdienst zum Buß- und Bettag
Pfrin. Dr. Höhmann und Chormusik aus Aldekerk

So. 23.11.2025
Totensonntag

11:00 Uhr, Orsoy Friedhof
Pfr. Augustin & Posaunenchor

9:30 Uhr, Wallach (A)
Pfrin. Thölke 

11:00 Uhr, Rheinberg
Friedhof Annaberg
Pfrin. Dr. Höhmann
& Posaunenchor

9:30 Uhr, Budberg Friedhof
Pfr. Augustin & Posaunenchor

So. 30.11.2025
1. Advent

9:30 Uhr, Wallach
Pfrin. Thölke

11:00 Uhr, Budberg
Ökum. Gottesdienst 
zum Adventsmarkt
Ökum. Team

11:00 Uhr, Rheinberg
Pfrin. Thölke

So. 07.12.2025
2. Advent

9:30 Uhr, 
Ossenberg MH (A)
Präd. Brockschmidt

11:00 Uhr, 
Rheinberg
Präd. Brockschmidt

11:00 Uhr, Orsoy
Ökum. Gottesdienst 
zum Adventsmarkt
Ökum. Team

11:00 Uhr, Rheinberg
Prädikant Brockschmidt

Sa. 06.12.2025 14:00 Uhr, Orsoy vor der Kirche
Gemeinsamer Open-Air-Gottesdienst anlässlich des Patronatsfestes
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wir
können
Farbe

47495 Rheinberg
Bahnhofstraße 40
fon: 02843/2163
fax: 02843/16315
www.malerbetrieb-riekoetter.de
info@malerbetrieb-riekoetter.de

Fassadenanstriche • Schimmelsanierung
Bodenbeläge • Wärmedämmung
Lackierungen • Glas-Service…

 
 
 

EV. Gemeindebrief  “Evangelisch am Rheinbogen“  ab März 2024 
 
 
 

Größe: ¼ Seite 80,- € / Ausgabe  =  320,- € / Jahr  (4 Ausgaben) 
 
 
 
 

¼ im Satzspiegel quer   120 x 41 mm 
   

 
 
 

 

BEERDIGUNGSINSTITUT 

GGüünntteerr  WWeesssseellss  
 

Bestattungen aller Art 
 

Erledigung sämtlicher Formalitäten      Tag und Nacht erreichbar    
 

Tel. 02843 / 2362 
 

47495 Rheinberg     Beguinenstraße 37-39 
                             

 



KirchenmusikKirchenmusik

Posaunenchor Budberg
Gemeindehaus Budberg
donnerstags 18:30 Uhr Jungbläser
donnerstags 19:30 Uhr Posaunenchor
Stefan Büscherfeld, 0 28 41 - 2 44 77

Posaunenchor Orsoy			 
	Jugendheim Orsoy
montags 19:30 Uhr
Elisabeth Bongert, 0 28 44 - 18 27
Dirk Wittfeld, 0172 – 20 29 985	
Ev. Kirchenchor
Haus der Generationen (HdG) in Rhbg.
montags 19:00 Uhr
M. Wulf-Schnieders, 0177 - 31 44 212

Gospelchor „fe(males) sing4fun“
Haus der Generationen (HdG) 
in Rheinberg, Jeweils am 1. Dienstag 
im Monat 9:30 Uhr
M. Wulf-Schnieders, 0177 - 31 44 212

Frauenchor „music4me“			
Pastorat Orsoy				  
donnerstags 20:00 Uhr
Helga Murke, 0 28 44 - 23 67

Blockflötenensemble
 „momentum musicale“		
Ev. Kirche Rheinberg
Jeden 2. Mittwoch und 4. Sonntag 
im Monat 19:30 Uhr
M. Wulf-Schnieders, 0177 - 31 44 212

Probentermine –
Chöre & Instrumente

26 27
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              GGeeddaannkkeenn  
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  EEvv..  KKiirrcchhee  RRhheeiinnbbeerrgg  

1144..0099..  uunndd  0099..1111..2255  

   

Stadtkirchengespräch: 
Halleluja, Leonard Cohen
11. Sept. 2025, 19:30 bis 21:15 Uhr
Veranstaltungsort: Ev. Stadtkirche 
Moers, Klosterstraße 5, 47441 Moers

Bis ins hohe Alter stand der 2016 
verstorbene Poet und Liedermacher 
Leonard Cohen auf der Bühne, schrieb 
und sang Gedichte und Lieder, die un-
zählige Menschen bis heute berühren.

Mit tiefem Respekt lobte er Gott. In vie-
len seiner Lieder griff Leonard Cohen 
Geschichten und Personen der Bibel 
auf. In seinem Welthit „Halleluja“ be-
schrieb er, wie Israels König David die 
Abgründe der Liebe erlebte. Als Jude 
aus frommem Haus kannte und schätz-
te Cohen den Reichtum der biblischen 
Überlieferung.

Der Theologe und Publizist Uwe Birn-
stein gibt Einblicke in den jüdisch-mys-
tischen Glauben Cohens. Er geht der 
Frage nach, warum das Lied „Halleluja“ 

fermate
Was ist eine Fermate?
Fermate ist ein Begriff aus der Musik; 
setzt der Komponist an einer Stelle 
eine Fermate, so darf der Interpret 
den Ton oder auch eine Pause so lang 
anhalten, wie es seiner musikalischen 
Vorstellung entspricht. 

Was erwartet mich in der Fermate?
Fermate bedeutet für uns an diesem 
Tag so viel wie Innehalten und dabei 
der Musik und den Texten zuhören; 
Raum für eigene Gedanken finden oder 
einfach nur entspannen.

Warum bieten wir eine Fermate am 
Sonntag an?
Die Fermate ist unser neues Format 
mit Musik und geistlichen Inhalten. 
Wir möchten in Rheinberg mit der 
Fermate an Sonntagen ohne Gottes-
dienst das Wochenende mit einer be-
sinnlichen und musikalischen Pause 
von ca. 20-30 min beschließen.

Wann und wo gibt es die Fermate?
Die Fermate findet jeweils um 16.00 
Uhr statt: in der Ev. Kirche in Rhein-
berg, (in der Regel am 2. Sonntag im 
Monat) und in der St. Anna Kapelle 
(Friedhof am Annaberg, in der Regel 
am 4. Sonntag im Monat).  Die ge-
nauen Termine entnehmen Sie bitte 
unserem Flyer.

auch Menschen berührt, die mit dem 
von den Kirchen vermittelten Glauben 
nicht mehr viel anfangen können. 
Und er zeigt, wie unerwartet nah sich 
Leonard Cohen Jesus fühlte.

Der Theologe Uwe Birnstein präsen-
tiert Lieder von Leonhard Cohen und 
gibt Einblicke in seine (Glaubens)Welt.

Anmeldung nicht erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos

Kooperation: Bildungswerk FRIEDA 
Kirchenkreis Moers, Ev. Kirchen-
gemeinde Moers, Ev. Schulreferat 
Duisburg/Niederrhein, Gesellschaft 
für christlich-jüdische Zusammen-
arbeit e.V., Kath. Dekanat Moers, Kath. 
Bildungsforum

Fo
to

: T
ak

ah
iro

 K
yo

no
, W

ik
im

ed
ia

 C
om

m
on

s



28 29

Termine, Konzerte, Besondere GottesdiensteTermine, Konzerte, Besondere Gottesdienste

Gute Termine, Konzerte und 
besondere Gottesdienste im Herbst

Evangelische
   Kirchengemeinde
     am Rheinbogen

Welttierschutztag 
Der Welttierschutztag wird jährlich 
am 4. Oktober begangen Er wurde vor 
100 Jahren in Deutschland eingeführt, 
wird seit 1931 auch international gefei-
ert und ist dem Schutz und der Würde 
aller Tiere gewidmet ist. 
Er wurde ins Leben gerufen, um das 
Bewusstsein für die Bedeutung des 
Tierschutzes zu schärfen, das Leid der 
Tiere in der Welt zu mindern, Menschen 
weltweit für die Belange der Tiere zu 
sensibilisieren und zu einem besseren 
Miteinander von Mensch und Tier bei-
zutragen. 
Der Welttierschutztag wurde am 4. Ok-
tober eingeführt, dem Gedenktag des 
Heiligen Franz von Assisi, dem Schutz-
patron der Tiere. 
In einem ökumenischen Tiersegnungs-
gottesdienst möchten wir Gottes 
Schutz und Segen jedem einzelnen 
vierbeinigen Besucher mitgeben und 
in Liedern, Gedanken und Gebeten im 
Sinne Albert Schweitzers „Ehrfurcht 
vor dem Leben“ an den christlichen 
Auftrag zur Bewahrung der Schöpfung 
erinnern.
                          Dr. B. Höhmann

Oktober 2025:
04.10.
Tiersegnung vor der St. Peter Kirche 
um 15.00 Uhr

05.10.
Familiengottesdienst in Wallach 
um 11.00 Uhr mit anschließendem 
Kartoffelfest und Mitbringbuffet 
(nur Kartoffelgerichte)

12.10.
Flötenkonzert mit „momentum musica-
le“ in der St. Anna Kapelle um 16 Uhr

31.10.
Reformationsfest mit Gottesdienst in 
Rheinberg um 19.00 Uhr 

Vor 25 oder 50 oder …  Jahren 
wurden Sie in Rheinberg konfirmiert. 
Erinnern Sie sich noch an diesen Tag, 
an das Fest, an Ihre Mitkonfirmanden? 
Auch in diesem Jahr möchten wir mit 
den Jubilaren einen festlichen Got-
tesdienst begehen. So laden wir Sie 
und Ihre Verwandten ganz herzlich zu 
diesem Gottesdienst, der Jubelkonfir-
mation, ein.

September 2025:

07.09.
Gottesdienst mit den neuen Konfis 
in Budberg um 18.00 Uhr für Alle 
zum Kennenlernen

11.09.
Halleluja Leonard Cohen, Gedanken 
und Lieder in der Ev. Stadtkirche in 
Moers um 19.30 Uhr

14.09.
Fermate – Orgelmusik in Rheinberg 
um 16.00 Uhr

21.09.
	Jubelkonfirmation in Rheinberg 
um 10.00 Uhr

28.09.
Ökumenischer Erntedank in der 
Reithalle in Budberg um 10.30 Uhr

28.09.
Ordination von Pfarrerin Wittig 
in Orsoy um 15.00 Uhr

30.8., 15 Uhr!
Dran gedacht?:
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Wallach-Ossenberg-Borth lädt einTermine, Konzerte, Besondere Gottesdienste

November 2025:

09.11.
Gedenkandacht zur Reichspogrom-
nacht in St. Peter um 17.00 Uhr

19.11.
Buß- und Bettag mit gemeinsamem 
Gottesdienst in Rheinberg um 19 Uhr 
mit KaJu“ - Frauenchor der Singschule 
an St. Peter und Paul, Aldekerk

23.11.
Fermate – Lieder und Texte zum Ewig-
keitssonntag in der St. Anna Kapelle 
um 16.00 Uhr

30.11.
Ökumenischer Gottesdienst zum Ad-
ventsmarkt in Budberg um 11.00 Uhr

Dezember 2025:
07.12.
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Adventsmarkt in Orsoy 
um 11.00 Uhr

Herzliche Einladung zum
Oma+Opa-Spielenachmittag
am Samstag, den 13.9.2025
und Samstag, den 8.11.2025
von 15.00 bis 17.00 Uhr
im Gemeindehaus Wallach
Packt Oma und 
Opa und eure 
Lieblingsspiele 
ein und kommt.
Wir freuen uns 
auf euch!

Herzliche Einladung zum
Advent einläuten
am Samstag, den 29.11.2025
im Gemeindehaus Wallach, 
Wilhelmstr. 26
Von 14:00 bis 15:30 Uhr basteln wir 
mit den Kindern. Dann ist bis 17:30 Uhr 
auch der Rest der Familie eingeladen, 
in gemütlicher Runde bei Weckmann, 
Kakao & Co. den Advent zu begrüßen.
Wir freuen uns auf euch!
Das Power-Team-Kirche der Ev. Kirchenge-
meinde Wallach-Ossenberg-Borth

Für das Basteln und auch das Weck-
mann-Essen bitten wir um Anmel-
dung im Gemeindebüro Wallach, 
02802/908542 oder per Mail wallach-
ossenberg-borth bis zum 21.11.2025

Herzliche 
Einladung zu 
unserem neuen 
Familienkreis 
im Gemeindehaus Wallach

Wir starten am
Samstag, den 25. Oktober 2025

von 9:30 bis 13:30 Uhr, wollen uns 

kennenlernen und gemeinsam 

überlegen, was wir unternehmen 

wollen.
Ihr entscheidet also selbst, wie 

unser Programm aussehen soll.

Wenn ihr Fragen habt oder mit-

machen wollt, meldet euch bei 

Stephanie Burgsmüller, 

0151 – 17 52 48 71
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WerbungAus der Diakonie

Grafschafter Diakonie: 

„Wie bewirke 
ich Gutes 
über mein 
Leben hinaus?“
Christoph Olders ist Fundraiser bei der 
Grafschafter Diakonie. Er organisiert 
regelmäßig Info-Abende zum Thema 
„Erben und Vererben“ und erzählt war-
um er das macht. Hier ein Auszug:

„Ich pflege die Beziehungen zu unseren 
Spender*innen, zu Fördernden und 
Partner*innen. Ziel ist es, ein tragfähi-
ges Netzwerk rund um unsere sozialen 
Projekte aufzubauen. So können wir 
gemeinsam vor Ort Gutes bewirken. …

In Gesprächen mit Förder*innen zeigt 
sich immer wieder: Viele Menschen 
möchten auch über ihr eigenes Leben 
hinaus etwas bewirken. Sie fragen sich: 
Wie kann ich das, was mir wichtig ist, 
auch in Zukunft unterstützen? Der 
Wunsch, Werte weiterzugeben, nicht 
nur materiell, sondern auch ideell, be-
wegt Viele. …

Unter dem Leitsatz "Ihre Entscheidung 
wirkt nach. Das bleibt, wenn Sie gehen“ 
findet der nächste Info-Abend am 17. 
September statt. Das Treffen ist vom 
17.30 bis 20 Uhr im Beratungs- und Be-
gegnungszentrum „Forum Hülsdonk“ 
der Grafschafter Diakonie am Schwa-
nenring 5 in Moers. …

Anmeldung und nähere Informatio-
nen: Christoph Olders unter der Tele-
fonnummer 02841 7889319 oder per 
E-Mail unter c.olders@grafschafter-
diakonie.de“

Bürozeiten
montags - donnerstags 08:30 - 14:30 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Telefon 0 28 43 / 40 47
Rheinstraße 22 - 47495 Rheinberg

GUIDO RÖTTGES
Beerdigungsinstitut

Ihre Begleitung im Trauerfall

Tag und Nacht erreichbar
Erledigung aller Formalitäten

Entwurf der Todesanzeige
Satz und Druck von Trauerkarten in 

eigener Herstellung
Organisation des Blumenschmucks 

und der Nachfeier

Anonym-, Erd-, Feuer- oder 
Seebestattungen

Kiefern-, Lärchen-, Eichen-, Nussbaum-, 
Rüster-, Mahagonisärge

Schmuckurnen aus Holz, Kupfer, Stahl,
Granit, Glas oder Keramik

Überführungen (mit eigenen Fahrzeugen)
Bestattungsvorsorge über Treuhandkonten 

oder Sterbegeldversicherungen

E-mail: bestattung@roettges.net

Webseite: www.roettges.net

oder
Orsoy 0 28 44 / 3 13 - Borth 0 28 02 / 41 50

Wir bieten Ihnen:

Wir sind für Sie da:

A
II4D

Beerdigungsinstitut Balzen

bestattungen@balzen24.de         www.balzen24.de

Kirchstraße 102, 47495 Rheinberg

Täglich 24 Stunden erreichbar.

02843 6616       0178 6616 999

Den Abschied gestalten
und Hoffnung schöpfen!

Bundesverband
Deutscher Bestatter e.V.

Wir bilden aus.

Beerdigungskaffee bis zu 40 Personen bieten wir an.Letzte Hilfe – 
Am Ende wissen, 
wie es geht
10. Oktober 2025, 
10:00 bis 14:00 Uhr
Veranstaltungsort: Ambulanter 
Palliativ- und Hospizdienst, 
Friedhofsallee 100a, 47198 Duisburg

Das Lebensende und Sterben 
machen oft hilflos. Um ähnlich wie 
beim Erste-Hilfe-Kurs Menschen zu 
befähigen, mit so einer Situation 
umzugehen, vermittelt die Dozentin 
Heike Mierike im Kurs Basiswissen 
und einfache Handgriffe. Die Teil-
nehmenden werden ermutigt, sich 
Sterbenden zuzuwenden, denn Zu-
wendung ist das, was jeder am Ende 
des Lebens braucht. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung erforderlich unter 
hospizdienst.straphael-niederrhein@
malteser.org oder telefonisch bei 
Heike Mierike, Tel. 02066 5085402



Frauenhilfe Orsoy
2.+ 4. Mittwoch, 15:30 Uhr
Sibylle Krützberg: 0 28 44 - 16 68

Frauentreff Orsoy
14-tägig, dienstags, 19:30 Uhr
Hannelore Schibelka: 0 28 44 - 521

Handarbeitsgruppe Orsoy
montags, 9:30 Uhr
Waltraud Reichmann: 0 28 44 - 14 29

Kreative Frauengruppe Orsoy
14-tägig, montags,18:30 Uhr
Sigrid Kamper: 0 28 44 - 25 96

Freundeskreis
14-tägig dienstags, 19:30 Uhr
Altes Pastorat

Bibelkreis im Altenheim Orsoy
In der Regel 1. Freitag im Monat 16 Uhr
Ansprechpartnerin 
Sieglinde Geldermann
02844 94729

Wir
treffen
uns

Frauenkreis Budberg
1. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr
Annelie Gronowski: 0 28 43  - 34 05

Literaturkreis Budberg 
1. Donnerstag im Monat, 17:00 Uhr
Erika Meyer: 0 28 43  - 41 61

Besuchsdienst Budberg
Termine nach Vereinbarung
Gunda Kirchner: 0 28 43 - 48 94

Bibelkreis 
Am 4. Dienstag im Monat 19:30 Uhr. 
In vertrauter Runde lesen und 
besprechen wir Texte aus der Bibel.
Dieter Möllenbruck: Tel. 0 28 41 - 73 656

Café JederMensch
15:00 – 17:00 Uhr
ab Oktober 3. Dienstag im Monat

Spieletreff
Am 3. Mittwoch im Monat
Gemeindehaus Budberg, 19.00 Uhr

        in Budberg
Gemeindehaus        in Orsoy

Pastorat
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Gemeinde leben und gestalten

Frauenhilfe 
1. Do. im Monat, 14:30 – 16:30 Uhr
Pfrin. Thölke , 0 28 02 - 26 56

Frauentreff
2. + 4. Mi. im Monat, 9:30 – 11:30 Uhr
Marlene Arnold, 0 28 43 - 65 41

Besuchsdienst
Treffen nach Vereinbarung 
alle 2 Monate
Pfrin. Thölke, 0 28 02 - 26 56

Nähtreff
Dienstag 14-tägig, 19:00 Uhr
Karoline Roemer, 02802 - 94 70 60 

Power-Team Kirche
2. Do. im Monat, 18.00 Uhr
Ev. Gemeindehaus Wallach
Stephanie Burgsmüller, 0151 - 17 52 48 71

in Wallach – 
Ossenberg – Borth

Ev. Gemeindehaus WallachFrauenhilfe 
am 2. und 4. Mittwoch im Monat
mit Kaffee und Kuchen, 15:00 Uhr
Fahrdienst: Tel. 02843 - 22 04, 
bitte 2 – 3 Tage vorher anmelden.

Café Böhnchen 
am 2. Sonntag im Monat
14:30 - 17:00 Uhr, Zusammenkommen, 
Klönen, Kaffee und Kuchen.

Café Böhnchen für Groß und Klein
Dienstags 14:30 – 17:00 Uhr
Waffeln, Saft und Kaffee

Nadelfreunde 
Nähen-Stricken-Häkeln
1. und 3. Donnerstag, 18:00 – 20:00 Uhr
Ute Weber, 0 28 43 - 22 04
Bitte eigene Nähmaschine mitbringen.

HoffnungsFrühstück für Mamas
Freitags, 10:00 – 11:30 Uhr
Heike Karg, Unkosten 3 € /Frühstück

Familienhauskreis in Rheinberg
2. Montag im Monat um 20:00 Uhr,
Ort nach Absprache,
Annette Schäfer, Tel. 0 28 43 - 90 56 01

Freundeskreis suchtgefährdeter 
Frauen und Männer
Treffen: mittwochs 19:30 Uhr
Karl-Heinz Noch, 0 28 43 - 16 686

Elterntreff Autismus
3. Do. im Monat, 19:00 - 21:00 Uhr
Heike Karg, 0 15 75 - 25 78 188

in Rheinberg
Haus der Generationen

Gemeinde leben und gestalten



Gemeinsame Gespräche 
und Treffen in der Ökumene
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Kirchliche AngeboteGemeinde leben und gestalten

Grafschafter Diakonie gGmbH / 
Diakonisches Werk
Soziale Hilfe und Beratung
Buchenstraße 4, 47495 Rheinberg
0 28 43 - 90 36 30

Ambulante Pflege
Rheinstraße 65, 47495 Rheinberg
0 28 43 - 46 40
Tagespflege
Am Annaberg 6, 47495 Rheinberg
0 28 43 – 902 88 72

Drogenhilfe
47475 Kamp-Lintfort, Friedrich-Heinrich-
Allee 20; 0 28 42 - 71 59 90

Frauenhaus Duisburg    02 03 - 37 00 73
Aidshilfe Kreis Wesel          02 81 - 19 411
Telefonseelsorge:           0800 - 11 10 111
Kinder- u.  Jugendtelef.  0800 - 11 10 333 
Nummer gegen Kummer:             116 111 
(beide gebührenfrei erreichbar 
(Mo. – Sa.: 14:00 – 20:00 Uhr)
nummergegenkummer.de
Ansprechstelle für den Umgang mit 
Verletzungen der sexuellen Selbstbestim-
mung der Evangelischen Kirche im Rhein-
land: Claudia Paul, 02 11 - 36 10 312

Kirchliche Angebote für 
Weiterbildungen, Hilfen und 
Beratungen in Rheinberg 
und im Kirchenkreis Moers

Diakonisches Werk 
Kirchenkreis Moers 
(GDDW) 
Hilfen und Beratung im Bereich Kinder, 
Jugend & Familien, Gesundheit & Sozia-
les, Senioren & Pflege, 
Eingliederungshilfe
Alle Angebote: 
www.grafschafter-diakonie.de
Mühlenstr. 20, 47441 Moers, 
0 28 41 - 78 18 40 

Evangelische 
Beratungsstelle 
Duisburg/Moers
Psychologische Beratung
in Erziehungs-, Familien-, Ehe/Partner-
schafts- & Lebensfragen 
Kinder- und Jugendberatung
Fachberatung bei sexualisierter Gewalt
Schwangeren- und Schwangerenkon-
fliktberatung

Informationen unter: 
www.ev-beratung.de
Tel.: 0 28 41 - 99 82 600

Jetzt: Bildungswerk FRIEDA 
zuvor: Neues Ev. Forum

Alle Angebote: 
www.bildungswerk-frieda.de

Frieda - Angebote zur Erwachsenen- 
und Familienbildung
Familie leben / Zeit mit Kindern / ge-
sund bleiben / Welt mitgestalten / Zur 
Ruhe kommen / Miteinander reden / 
Glaube in der Welt / 

Kontakt unter: frieda@kirche-moers.de 
Mühlenstr. 20, 47441 Moers, 
0 28 41 - 100 135 /-136

Ökumenisches 
Frauenfrühstück 
Rheinberg
Haus der Generationen, Grote Gert 50
An jedem letzten Montag im Monat um 
9:30 Uhr (Männer sind auch willkommen)
Kontakt: Karola Schäfer, Tel. 5185, 
Monika Pickhardt, Tel. 9599665

29.09.2025: Liedersingen zum Herbst 
mit Rolf Kuhlmann

25.08.2025: Pastoralreferentin Bärbel 
Jensen berichtet über die Kranken-
hausseelsorge

25.08.2025: „Weihnachtliches“ 
Franziskus und die Krippe – 800 Jahre 
Franziskaner – Referent: 
Burkhard Beckmann-Gehrmann

Ökumenisches 
Frauenfrühstück
In der Regel jeden 
4. Montag im Monat, 9:30 bis 11:30 Uhr
Ev. Gemeindeh. Wallach, Wilhelmstr. 26

29.09.2025: „Tiersegnungsgottesdienst 
– warum machen wir das? Der Heilige 
Franz von Assissi und die Tiere“ 
Referentin: Pastoralref. Bärbel Jensen

27.10.2025: „Indien – meine Heimat"
Referent: Pater Lal Devassya

24.11.2025: „Einstimmen in den Advent 
mit Liedern und Texten“
Referentinnen: Carola Hauschopp und 
Pfarrerin Ulrike Thölke

Männer sind 
herzlich 
willkommen!
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Bestattet 
wurden: 

Budberg:
Karin Voell (81)
Ursula Jetten (72)
Anna Kung (98)

Orsoy:
Ursel Richter (79)
Hansfried Witzer (92)
Elisabeth Roß (83)
Trude Rinesch (99)
Erwin Krieger (86)
Otto Handke (94)
Friedel Tervoort (75)
Adele Himken (95)

Rheinberg:
Friedhelm Stapelmann (94)
Ingeborg Rudolph (79)
Annemaria Damerau (97)

Wallach-
Ossenberg-Borth:
Uwe Neuenhaus (59)
Alfred Gall-Sagorny, (95 J.)

Freud und LeidFreud und LeidFreud und LeidFreud und Leid

	

Diamantene 
Hochzeit:
Helgard und Günter Becker (Wallach)

Die Ev. Kirchengemeinde 
Wallach-Ossenberg-Borth trauert um 

Uwe Neuenhaus
Uwe hat gewissenhaft und mit viel Sach-
verstand und „grünem Daumen“ an der 
Wallacher Kirche und am Gemeindehaus 
unsere Außenanlagen wie seine gute Stube 
gepflegt. Darüber hinaus war er stets zur 
Stelle, wenn Hilfe nötig war.
Uwe hinterlässt eine bleibende Spur in 
unserer Gemeinde.
Seine freundliche Art und sein anstecken-
des Lachen werden uns fehlen. 

In großer Dankbarkeit haben wir 
Uwe Neuenhaus verabschiedet. 
Wir wissen ihn geborgen in Gottes Hand 
und wünschen den Angehörigen 
Trost in der Hoffnung auf ein Wiedersehen.

Im Namen des Presbyteriums 
und der Mitarbeitenden

Ulrike Thölke, Pfarrerin

Getauft wurden:
Merle Imgrund (Wallach-Ossenberg-Borth)
Pit Krogull (Wallach-Ossenberg-Borth)
Levi Schröter (Wallach-Ossenberg-Borth)
Lilly Kempken (Rheinberg)
Max Kempken (Rheinberg)
Sophia Körner (Wallach-Ossenberg-Borth)
Fallon Karlotta Nikolic (Orsoy)
Luisa Grünberg (Budberg)
Sofie Rundmund (Budberg)
Emil Korth (Rheinberg)
Johanna Karnowka (Rheinberg)
Paul Dunst (Budberg)
Jule Rippelmeier (Orsoy)
Matti Ingenabel (Budberg)
Milan Lohmanns (Rheinberg)

 Ihr seid jetzt traurig, 
aber ich werde euch wiedersehen.
Dann wird euer Herz sich freuen,

und eure Freude wird euch 
niemand nehmen.

Johannes 16, 22



Das Café Böhnchen 
im Haus der Generationen, 

Grote Gert 50,  

lädt ein: 

Zusammensein, Klönen,  

Kaffee und Kuchen genießen
. 

 
An jedem 2.Sonntag im Monat von 

14:30 Uhr bis 17:00 Uhr, 

September 2025 bis November 2025: 

 

 

 

Herzlich willkommen! Wir freuen uns! 

14.09. 12.10. 09.11. 

PinnwandPinnwand
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Café Miteinander
Bereits zum dritten Mal fand am 
16.06. im Alten Zollhaus in Orsoy das 
Café Miteinander statt. 

Zu jedem Café kamen bisher über 
50 Personen - von jung bis alt - um 
gemeinsam zu klönen, zu spielen, zu 
malen und natürlich um Kuchen zu 
essen und Kaffee zu trinken. Über die 
hohen Besucherzahlen freuen sich die 
OrganisatorInnen sehr. Dabei ist jeder 
in der Zeit von 15:00 bis 17:00 Uhr im 
Alten Zollhaus willkommen. 

Der ökomenische Gedanke, der in 
Orsoy nicht erst seit der gemeinsamen 
Nutzung der Kirche eine wichtige Rol-
le spielt ist dabei ständig präsent. Wer 
also Lust auf einen leckeren Kuchen in 
netter Gesellschaft hat ist hier genau 
richtig. 

Die Termine für das restliche 
Jahr sind: jeweils am 1. Montag: 
01.09.2025, 06.10.2025, 03.11.2025, 
01.12.2025, 15 – 17 Uhr 
im Alten Zollhaus, Orsoy

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle  
Bethel mitnehmen. Rückfragen hierzu an Fr. Wuttke Tel. 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_RZ_03.indd   1Handzettel_Kleidersack_Brosa_RZ_03.indd   1 02.01.24   13:3602.01.24   13:36

durch die Ev. Kirchengemeinde

Rheinberg

vom 11. März bis 16. März 2024 

_________________________________________________________

Abgabestelle:

Ev. Kirche Rheinberg

 unter dem Carport

Rheinstraße 42

 47495 Rheinberg
vom 15. bis 21.10.2025
Die Abgabestellen, von 9 - 18 Uhr: 

Rheinberg: Rheinstr. 42, an der Kirche, unter dem Carport 
Wallach: an der Garage am Gemeindehaus, Kaiserstraße 4
Budberg: Container auf dem Kirchenparkplatz Bischof-Roß-Str. 

Ossenberg: Die Sammelstelle wird aufgrund geringer Auslas-
tung aufgegeben. Bitte nutzen Sie die Sammelorte in Rheinberg 
und Wallach!

 Was kann in den Kleidersack?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in 
Säcken) verpackt

 Nicht in den Kleidersack gehören:
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche, 
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

 Wir können leider keine Briefmarken für 
die Briefmarkenstelle Bethel mitnehmen. 
Rückfragen hierzu an Fr. Wuttke , Tel. 0521 144-3597

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel • Brockensammlung Bethel
Am Beckhof 14 • 33689 Bielefeld • Tel. 0521 144-3779

Kleidersammlung 
für Bethel



In Budberg:
Gemeindebüro im Gemeindehaus
Beate Richter und Heike Reiffen
Bischof-Roß-Str. 17a, 47495 Rheinberg
0 28 43 - 16262
kirche-budberg@t-online.de
Öffnungszeiten
Mo.	   8:30 - 11:00 Uhr
Di	 14:00 - 16:30 Uhr
Do.	   8:30 - 11:15 Uhr
Mi.+Fr. 	   8:30 - 11:00 Uhr  

Küsterdienst
Heike Reiffen, 0 15 75 - 90 23 867

Hausmeister
Michael Reiffen, 0 15 75 - 49 76 382

Kirchenmusik
Michael Tegethoff, Gemeindebüro

Konten
KD-Bank: 
IBAN DE30 3506 0190 8803 1040 00
Sparkasse:
IBAN: DE22 3545 0000 1120 0004 74

Evangelische KiTa Schatzkiste 
Budberg
Leiterin: Annette Schäfer
Bischof-Roß-Str. 17, 47495 Rheinberg
0 28 43 - 35 93
Ev-Kita-Budberg@web.de

Budberger Weltladen
Bischof-Roß-Str. 17a
Öffnungszeiten: siehe Bürozeiten

Kindergottesdiensthelferkreis 
Budberg nach Absprache
Birgit Himmelbach-Nordsieck: 
02843 908575

42 43

KontakteKontakte

In Orsoy:
Gemeindebüro im Pastorat
Beate Richter und Heike Reiffen
Egerstr. 13, 47495 Rheinberg
0 28 44 - 90 09 736, 
orsoy@ekir.de
Öffnungszeiten
Do. 8:30 - 10:30 Uhr

Küsterdienst
Andreas Gohla, 0172 - 24 11 575
Wolfgang Brucksch, 0174 - 80 47 001

Kirchenmusik
Simone Kirchhoff, 0 28 43 - 95 83 178

Ansprechperson für Pachtgärten
Astrid Klemke, 0151 - 21 71 48 29                       
astrid.klemke@t-online.de

Konten
KD-Bank: 
IBAN DE80 3506 0190 8803 1190 08
Sparkasse:
IBAN: DE55 3545 0000 1560 9919 50

In Wallach-
Ossenberg-Borth
Gemeindebüro im Gemeindehaus
Wilhelmstr. 26, 47495 Rheinberg
Petra Hoster, 0 28 02 - 80 95 42
wallach-ossenberg-borth@ekir.de
Öffnungszeiten
Di., Mi. + Fr. 8:30 -12:30 Uhr

Vermietung Gemeindehaus
Regina Grimm, 0 28 02 - 80 95 42

Küsterdienst
Ursula Fitzek, 0 28 02 - 80 95 42

Kirchenmusik
Organist: Peter Hücklekemkes, 
02802  5989619

Konten
KD-Bank
IBAN: DE69350601908803129003
Verwendungszweck: RT 29

In Rheinberg:
Gemeindebüro 
im Haus der Generationen
Heidi Bodden
Grote Gert 50, 47495 Rheinberg
0 28 43 - 22 04, Fax 0 28 43 - 86 05 75
kontakt@kirche-rheinberg.de

Öffnungszeiten des Büros:
Mo, Di, Fr 10:00 – 12:00 Uhr
Do              15:00 – 17:00 Uhr
mittwochs geschlossen

Vors. des Presbyteriums
Christiane Culp, 0 28 43 - 22 04

Küsterdienst
Angelika Skischalli, 0160 - 54 98 838

Kirchenmusiker
Michael Wulf-Schnieders
0177 - 31 44 212
musik@kirche-rheinberg.de

Familienbildung
Heike Karg (Haus der Generationen)
0 15 75 - 25 78 188
heike.karg@kirche-rheinberg.de

Bankverbindung 
Ev. Kirchengemeinde Rheinberg
IBAN: DE77 3506 0190 8803 1210 02
(Bank für Kirche und Diakonie)

Bethanien Diakonissen Stiftung 
Kita Kinderhaus
Leitung: Bettina Stermann
Fossastraße 46, 0 28 43 - 50 360
bettina.stermann@bethanien-stiftung.de

Budberg/Orsoy
Pfarrer Heiner Augustin 
02843 - 96507
0157 - 57148814
heiner.augustin@ekir.de

       Unser  Pfarrteam 
                                 am  Rheinbogen

Rheinberg 
Pfrin. Dr. Bettina Höhmann 
0170 - 5445138
b.hoehmann@t-online.de

Wallach-Ossenberg-Borth
Pfarrerin Ulrike Thölke 
02802 - 2656 
ulrike.thoelke@ekir.de

Pfarrerin Laura Wittig 
01577 / 20 56 315
laura.wittig@ekir.de



Weil’s um mehr als Geld geht.

Unser Team ist 
für Sie da.
Darauf können Sie sich verlassen.
In unseren 23 Geschäftsstellen erreichen Sie uns vor Ort, 
telefonisch und per Video-Beratung. Und 24/7 in unserer 
Sparkassen-App und Internet-Filiale.

www.sparkasse-am-niederrhein.de

Jetzt Termin vereinbaren:
sk-an.de/termin oder 
QR-Code scannen.


